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1. Einführung 
 
Die Stadt Ettenheim beauftragte die Ortenauer Energieagentur (OEA) ab 01.02.2007 mit 
der Einführung des Kommunalen Energie-Managements (KEM) für insgesamt 8 
Liegenschaften. 
 
Unter Kommunalem Energie-Management versteht man die kontinuierliche Begehung und 
Betreuung von Gebäuden und deren Nutzer, mit dem Ziel, eine Minimierung des 
Energieverbrauchs bzw. der Energiebezugskosten zu erreichen. Der Schlüssel für den 
Erfolg liegt dabei in der Koordination und Zusammenführung einer Vielzahl von Aufgaben. 
Dazu zählen unter anderem: 
 

·  eine systematische Energieverbrauchserfassung und -kontrolle 

·  Analyse und Optimierung der Gebäudetechnik der dort installierten technischen 
Einrichtungen und deren Nutzung 

·  Überprüfung und Optimierung der Regelungseinrichtungen 

·  Überprüfung und ggf. Anpassung der Energiebezugsverträge 

·  Lenkung von Wartungs- und Instandhaltungsbemühungen 

·  Schulung der Gebäudeverantwortlichen (Hausmeister) 

·  Motivierung der Nutzer zu energiesparendem Verhalten. 

Allen diesen Maßnahmen gemeinsam ist, dass dafür keine bzw. nur geringe Investitionen 
erforderlich sind. 
 
Im Rahmen der Objektbegehungen wird nach Erfassung der grundlegenden Daten in 
enger Zusammenarbeit mit den Hausmeistern vor allem die Betriebsweise der technischen 
Anlagen unter der Maßgabe eines minimalen Energieverbrauchs bei Erfüllung der 
Nutzungsanforderungen (z.B. geforderte Raumtemperaturen) überprüft und optimiert. 
 
Zur Motivation der Nutzer wurden entsprechende Projektangebote gemacht. Im Oktober 
2009 wurde in Altdorf vor der Vereinsgemeinschafts-Ausschußsitzung ein Vortrag zum 
Thema „Wie können Vereine die Gemeinde beim Energiesparen unterstützen“ gehalten. 
Im Mai 2009 wird im Rahmen des Schulunterrichts an der Hauptschule Münchweier eine 
Unterrichtseinheit zum Thema „Energiesparen im Haushalt und in Schulen“ durch die 
Ortenauer Energieagentur abgehalten. Im Jahr 2007 wurde am Bildungszentrum bereits 
ein entsprechendes Projekt durchgeführt. 
 
Der Vorteil eines systematischen Energie-Managements liegt somit neben der Erfassung 
von eventuellen Fehleinstellungen in der Sensibilisierung der Nutzer im täglichen Umgang 
mit den Energieverbrauchern. 
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Der vorliegende Energiebericht 2009 dokumentiert die Ergebnisse des 3. Vertragsjahres. 
Die genannten Zahlenwerte beziehen sich auf folgende Zeiträume: 
 

Berichtszeitraum“  01.01.2009 bis  31.12.2009  
„ 2.Vertragsjahr“  01.01.2008 bis  31.12.2008  
„1.Vertragsjahr“   01.01.2007 bis  31.12.2007  
„Basisjahre“  01.01.2005 bis  31.12.2006  
 

Der Bericht gibt einen Überblick über die Struktur der Energieversorgung und über die 
zeitliche Entwicklung der Verbräuche und resultierenden Emissionen. Anhand von 
Verbrauchskennwerten und Verbrauchsentwicklungen findet eine quantitative Bewertung 
der Objekte statt, die eine Identifikation von Schwachstellen und zukünftigen 
Handlungsschwerpunkten erlaubt. 
 
Die bewertenden Aussagen zu den vorgefundenen Verbrauchskennzahlen im Vergleich zu 
den in der Literatur (VDI-Richtlinie 3807) genannten Ziel- und Mittelwerten sind lediglich 
als erste grobe Einschätzung zu verstehen, die Hinweise auf weitere 
Analyseschwerpunkte gibt. Eine über den Vergleichswerten liegende Kennzahl kann eine 
Vielzahl von Gründen haben, von denen der Umgang der Verantwortlichen mit dem 
Gebäude und den technischen Anlagen sowie das Verhalten der Nutzer nur zwei mögliche 
Ursachen sind. 
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2. Zusammenfassende Bewertung 
 
2.1 Energiestatistik 
 
Endenergien 

(Wärme) Verbräuche Kosten netto Emissionen 

Verbrauchs-
menge 

Veränderung 
zum Vorjahr 

Veränderung 
zu Basisjahr 

2005-2006 

Kosten Veränderung 
zum Vorjahr 

Veränderung 
zu Basisjahr 

2005-2006 

Emissionen Anteil an 
Gesamt-
emissionen 

 

Jahr 2009 - 
unbereinigt 

[MWh] Hu [%] [%] [€] [%] [%] [t CO2] [%] 

Erdgas 2.007 -5,6 -14,3 489 98,6 

Pellets 

(geschätzt) 

179 -13,1 - 7 1,4 

Erdöl 0 - -100 

   

0,0 0,0 

Summe: 2.186 -5,9 -8,1 160.504,-  +22,2 +20,8 496 100,0 

 
Endenergien 

(Wärme+Strom) Verbräuche Kosten Emissionen 

Verbrauchs-
menge 

Veränderung 
zum Vorjahr 

Veränderung 
zum Basisjahr 

2005-2006 

Kosten Veränderung 
zum Vorjahr 

Veränderung 
zu  Basisjahr 

2005-2006 

Emissionen Anteil an 
Gesamt-
emissionen 

 

Jahr 2009 

unbereinigt 
[MWh] Hu  [%] [%] [€] [%] [%] [t CO2] [%] 

Wärme 2.186 -5,9 -8,1 160.504,- +22,2 +20,8 496 69,6 

Strom 369 -4,5  +4,0 61.179,- -0,4 +25,5 230 30,4 

Summe: 2.555 -5,8 -6,5 221.683,- +16,2 +22,7 726 100,0 

Die Kosten für Wärme sind gegenüber dem Mittelwert der Jahre 2005/6 um 20,8% aufgrund der 
Gaspreissteigerungen gestiegen (vgl. 2.4), die Verbräuche um 8,1% gesunken.  
Die Kosten für Strom sind gegenüber dem Mittelwert der Jahre 2005/6 um 25,5% gestiegen, die 
Verbräuche um 4,0%.  
 

Endenergien  

(Wärme+Strom) 
Verbräuche Kosten Emissionen 

Verbrauchs
-menge 

Veränderung 
zum Vorjahr 

Veränderung 
zum 
Basisjahr 

Kosten Veränderung 
zum Vorjahr 

Veränderung 
zu Basisjahr 

2005-2006 

Emissionen Anteil an 
Gesamt-
emissionen 

 

Jahr 2009 - 
witterungsbereinigt 

[MWh] Hu  [%] [%] [€] [%] [%] [t CO2] [%] 

Wärme  2.441 -4,9 -4,5 178.990,- +23,6 +25,5 554 70,6 

Strom 369 -4,5 +4,0  61.179,- -0,4 +25,5 230 30,4 

Summe:  2.810  -5,0 -2,7 240.169,- +17,4 +25,6 785 100,0 
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2.2 Verbrauchsentwicklung 
 
Die Energie- und Wasserverbräuche für die 8 betreuten Objekte schlüsseln sich wie folgt auf: 
 

Wärme 

gemessen witterungsbereinigt 
Strom 

gemessen 

Wasser 

gemessen Jahr 

[MWh] [MWh] [MWh] [m³] 

Referenz 2.374 2.540 349,7 4.945,7 

2004 2.620 2.765 335,2 3.592,8 

2005 2.273 2.375 346,4* 4.111,1 

2006  2.475 2.704 353,1* 5.780,6 

2007 2.079 2.403 378,0 4.747,0 

2008 2.323 2.546 386,5 4.743,3 

2009 2.186 2.441 369,0 5.909,3 

*Für die Herbert-König-Halle wurde der Stromverbrauch von 2004 angesetzt 
 
Verbrauchsentwicklung Heizenergie, Strom, Wasser graphisch: 

Verbrauchsentwicklung

0
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1.000

1.500

2.000

2.500

3.000

3.500

2004 2005 2006 2007 2008 2009

MWh

2.500

3.000

3.500

4.000

4.500

5.000

5.500

6.000

6.500

m³

Heizenergie witterungsbereinigt Strom Wasser

 
Wegen des starken Anstiegs des Wasserverbrauchs vergleiche 2.6 
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2.3 Entwicklung der Verbräuche zu Flächen 
 

Heizenergie 
witterungsbereinigt 

 

Strom 
 

Wasser 
 

Fläche 
BGFE 

Verbrauch Kennwert Index VVerbrauch Kennwert Index VVerbrauch Kennwert Index 

Jahr 

m² MWh kWh/m² % MWh kWh/m² % m³ l/m² % 

Ref-
erenz 

17.002 2.540 159 100 349 21 100 4.945 291 100 

2004 17.002 2.765 173 109 335 21 96 3.592 211 73 

2005 17.002 2.375 148 93 346 21 99 4.111 242 83 

2006 17.002 2.704 169 106 353 21 101 5.780 340 117 

2007 17.002 2.403 150 94 378 22 107 4.747 279 96 

2008 17.002 2.546 160 100 386 23 112 4.743 279 96 

2009 17.230 2.441 150 94 363 21 103 5.909 348 119 

(In 2009 wurde im Palais Rohan die beheizte Fläche im Untergeschoß erweitert) 
 

Entwicklung des Kennwert-Index
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Heizenergie witterungsbereinigt Strom Wasser
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 2.4 Kosten- und Preisentwicklung 
 
Die verbrauchsgebundenen (nicht witterungsbereinigten) Kosten für Energie und Wasser der 8 
betreuten Objekte schlüsseln sich wie folgt auf: 
 

Kosten aus 2.1 Heizenergie 
netto  

Strom 
netto 

Wasser 
netto 

gesamt 

2009 160.857,- 61.471,- 24.507,- 246.835,- 

2008 131.944,- 61.742,- 18.523,- 212.208,- 

2007 125.673,- 53.626,- 17.843,- 197.142,- 

2006 151.855,-* 51.433,-* 21.558,- 224.845,- 

2005 117.766,-* 48.789,-* 16.857,-* 183.411,- 
* Änderungen Münchweier: Ölverbrauchskosten / Herbert-König-Halle: Stromverbrauch vgl. 2.2 / Gymnasium: Wasserkosten 

 

Kostenentwicklung
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Preise netto 2004 2005 2006 2007 2008 2009 

Strom ct/kWh 11,9 12,7 12,9 13 15,6 16,5 

Index Strom % 93 100 (12,8) 100 102 122 129 

Heizenergie ct/kWh Hu 3,9 4,2 5,0 5,1 5,5 6,8 

IndIndex Heizenergie % 85 100 (4,6) 100 111 120 148 

Wasser €/m³ 3,92 3,80 3,80 3,95 3,95 4,15 

Index Wasser % 103 100 100 104 104 109 

 
 
 
 

Entwicklung des Preis-Index
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2.5 Emissionen 
 
Auf Basis der Energieverbräuche und des spezifischen Emissionsfaktors des jeweiligen 
Energieträgers lassen sich die umweltrelevanten Emissionen ermitteln. Der spezifische 
Emissionsfaktor berücksichtigt neben CO2 auch andere klimaschädliche Emissionen, die 
umgerechnet auf ihr CO2-Äquivalent berücksichtigt werden. Die Emissionen für die 8 betreuten 
Objekte schlüsseln sich für Wärme und Strom wie folgt auf: 
 

Summe aller Objekte:
Strom-Emissionen

200

400
t

219,24

2005

223,52

2006

239,28

2007

244,66

2008

230,21

2009

Wert Schätzwert

 
 

Summe aller Objekte:
Wärme-Emissionen (bereinigt)

400

800
t

596,30

2005

676,62

2006

579,93

2007

590,97

2008

554,74

2009

Wert Schätzwert
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2.6 Jahreswerte für alle Objekte 
 
 

Summe aller Objekte:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

2

4
GWh

2,3844

2005

2,7116

2006

2,4051

2007

2,5638

2008

2,4406

2009

Wert Schätzwert

 
Die Heizenergieverbräuche zeigen seit 2005 einen Abwärts-
trend.  
 

 
 
 
 
Der Verbrauch in 2009 ist 
gegenüber dem Referenzzeitraum 
2005-6 um 8,2% gesunken.  
Betrachtet man die einzelnen 
Liegenschaften, ist ein Rückgang 
in 6 der 8 Liegenschaften zu 
verzeichnen (vgl. Kapitel 3). 

 
Summe aller Objekte:

Wärme-Verbrauch

2

4
GWh

2,2821

2005

2,4820

2006

2,0803

2007

2,3225

2008

2,1857

2009

Wert Schätzwert

 
 

 
 
 
 
Die nicht witterungsbereinigten 
Verbräuche zeigen dieselbe 
Tendenz wie die bereinigten.  
 

 

 
 
 

Summe aller Objekte:
Strom-Verbrauch

200

400
MWh

346,35

2005

353,11

2006

378,01

2007

386,51

2008

363,67

2009

Wert Schätzwert

 
 
 

Im Bereich Strom ist der 
Verbrauch gegenüber dem 
Referenzzeitraum 2005-2006 
insgesamt um 4,0 % angestiegen. 
Die längeren Schul-Unterrichts-
zeiten, bzw. die Hausaufgaben-
betreuung sind hier wohl die 
Hauptursache. 
Von 2008 auf 2009 ist ein 
Rückgang zu verzeichnen.  
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Summe aller Objekte:
Wasser-Verbrauch

3.000

6.000
m³

4.111,1

2005

5.780,6

2006

4.747,0

2007

4.743,3

2008

5.909,3

2009

Wert Schätzwert

 

Der Wasserverbrauch stieg in 
2009 um 20% gegenüber dem 
Referenzzeitraum 2005-2006 an.  
Im letzten Jahr lag er noch 4% 
unter dem Referenzwert. Die 
Gründe liegen im Gymnasium 
(Wiederinbetriebnahme des 
Brunnens), Palais Rohan 
(Öffentliches WC) und BIZ 
(Häufiges Entleeren und Befüllen 
der Heizungsanlage wegen 
Sanierung). 
 

Summe aller Objekte:
Wasser-Verbrauch

2.000

4.000
m³

2.754,0

2005

3.300,3

2006

2.540,4

2007

2.739,1

2008

2.735,3

2009

Wert Schätzwert

 

 
 
 
 
Hier der Verlauf des Wasser-
verbrauchs der Herbert-König-
Halle sowie der 3 Grundschulen 
Ettenheim, Münchweier und 
Altdorf. 

Entwicklung der Emissionen

0

200

400

600
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1.000
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t
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Die Gesamtemissionen für Wärme 
und Strom zeigen seit 2005 einen 
Abwärtstrend. Sie konnten im 
Vergleich zu 2006 um rund 115 
Tonnen (8,8%) gesenkt werden, 
auch aufgrund der seit 2007 
betriebenen nahezu CO2-
neutralen Pelletheizung in der 
Stadthalle (vgl. 2.5). 
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2.7 Liegenschaften im Vergleich  

 
Zeitraum: Januar 2009 - Dezember 2009 
Verbrauchsart: Wärme Heizwert 
Witterungsbereinigt: Ja 

08 Vereinshaus Ettenheim 106,02

07 Palais Rohan 130,48

04 Grundschule Ettenheim 145,66

03 Herbert-König-Halle 217,83

Grund- u. Hauptschule+Halle
Münchweier

279,67

06 Grundschule Altdorf+Halle 337,86

02 Gymnasium 434,97

01 Haupt-und Realschule mit
Stadthalle

788,06

0 400 800 MWh

 
 
Verbrauchsart: Strom 

08 Vereinshaus Ettenheim 9,684

Grund- u. Hauptschule+Halle
Münchweier

22,200

04 Grundschule Ettenheim 22,684

07 Palais Rohan 37,872

03 Herbert-König-Halle 52,170

06 Grundschule Altdorf+Halle 63,916

02 Gymnasium 70,342

01 Haupt-und Realschule mit
Stadthalle

84,805

0 50 100 MWh

 
 
Verbrauchsart: Wasser 

08 Vereinshaus Ettenheim 144,0

04 Grundschule Ettenheim 198,5

07 Palais Rohan 228,0

Grund- u. Hauptschule+Halle
Münchweier

253,9

03 Herbert-König-Halle 381,8

01 Haupt-und Realschule mit
Stadthalle

835,0

06 Grundschule Altdorf+Halle 1.901,1

02 Gymnasium 1.967,0

0 1.000 2.000 m³
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2.8 Empfehlungen  
 
Geringinvestive Maßnahmen: 
 
Ettenheim  Grundschule:   Heizungsregelung mit Softkey für Ferienabsenkung 

nachrüsten  
Realschule:      Überprüfung der Einstellungen der in 2009 erneuerten  
 Heizungsregelung nach Fertigstellung  

  Herbert-König-Halle: Einbau einer Beleuchtungssteuerung 
  Gymnasium:  Turnhalle mit Beleuchtungssteuerung nachrüsten 
     EIB-Beleuchtungssteuerung im Neubau modifizieren 
  Stadthalle:   Einbau eines Wärmemengenzählers für Pelletanlage 
 Palais Rohan:  Im öffentlichen WC sollten selbstschließende  

Wasser-Spararmaturen installiert werden 
(Hinweis: das in 2009 installierte 1,1kW-Trocknungsgerät im 
Proberaum verursacht ständige Stromkosten von bis zu 150,-
€ / Monat) 

 
Münchweier  Mehrzweckhalle:  Einbau einer Beleuchtungssteuerung,  

bzw. Schlüsselschalter 
  Schule:  Heizkreis Pavillionbau über Raumfühler regeln 
 
Altdorf:  Mehrzweckhalle: Nachrüstung der Heizungsregelung für Absenkbetrieb 
 
Investive Maßnahmen: 
 
Ettenheim: Grundschule   Windfang im Treppenhaus einbauen 

Gymnasium  Altbau: Sanierung der Beleuchtung Stand 1986   
Altdorf  Schulgebäude  Austausch der 1-fach-Verglasung in der Aula gegen  

WSG-Verglasung  
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3. Auswertung der einzelnen Liegenschaften 
 
3.1  Jahresbericht für 01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle 
Stand: 31.12.2009 
 
Kurzbezeichnung: Obj. 01 
Adresse: Bienlestraße 19 
  77955 Ettenheim 
 
Baujahr: 1966 
 
Objektabbildung: 

 

Konfiguration vom 01.01.2004 bis 30.09.2007 
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Schulen 
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 5.238 m² 
 
Zähler Zählernummer(n

) 
Energieträger Tarif 

1.1 Gaszähler 
Realschule 

124 912 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Aug.Ruf-
Schule 

1.2 Gaszähler 
Stadthalle/Hauptschule 

118 490 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Stadthalle 

2.1 Stromzähler HT 
Haupt- u. 
Realschule+Stadthalle 

115 08 276 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

2.2 Stromzähler NT 
Haupt- u. Realschule 
+Stadthall 

115 08 276 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

3.1 Wasserzähler Haupt- 
u. Realschule 

07368,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

3.2 Wasserzähler 
Hauptschule+Halle 

35 900, 
07166039 

Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
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Konfiguration ab 01.10.2007  
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Schule+Turnhalle 
Renovierungszustand:   
Heizungssystem:   
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 5.238 m² 
 
Zähler Zählernummer(n) Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler 
Realschule 

124 912 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Aug.Ruf-
Schule 

1.2 Gaszähler 
Stadthalle/Hauptschule 

118 490 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Stadthalle 

1.3 Gasunterzähler 
Stadthalle 

234 30 176 Wärme, erzeugt mit 
Erdgas 

EnBW, <neuer Tarif> 

1.4 Pelletskessel Tank1, Tank2, 
Tank3 

Pellets Pelletslieferant, 
Pelletstarif 

2.1 Stromzähler HT 
Haupt- u. 
Realschule+Stadthalle 

115 08 276 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

2.2 Stromzähler NT 
Haupt- u. Realschule 
+Stadthall 

115 08 276 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

3.1 Wasserzähler 
Haupt- u. Realschule 

  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

3.2 Wasserzähler 
Hauptschule+Halle 

07166039 Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

 

Energieverbrauch 
01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:

Wärme-Verbrauch (bereinigt)

500

1.000
MWh

755,24

2005

924,88

2006

786,71

2007

867,32

2008

788,06

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

100

200
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 722,84 846,57 680,49 785,69 705,78 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

755,24 924,88 786,71 867,32 788,06 MWh 
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01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Strom-Verbrauch

50

100
MWh

75,450

2005

74,978

2006

81,306

2007

81,479

2008

84,805

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Strom-Verbrauch

7,5

15
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 75,450 74,978 81,306 81,479 84,805 MWh 
 
 

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Wasser-Verbrauch

750

1.500
m³

661,2

2005

1.113,8

2006

702,6

2007

726,5

2008

835,0

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Wasser-Verbrauch

50

100
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 661,2 1.113,8 702,6 726,5 835,0 m³ 
 
 

Verbrauchskennwerte 
01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

100

200
kWh

144,19

2005

176,57

2006

150,19

2007

165,58

2008

150,45

2009

Vergleichswert

133,00

Zielwert

63,00

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Strom-Verbrauch pro m²

10

20
kWh

14,404

2005

14,314

2006

15,522

2007

15,555

2008

16,190

2009

Vergleichswert

11,000

Zielwert

6,000

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Wasser-Verbrauch pro m²

200

400
l

126,23

2005

212,65

2006

134,14

2007

138,69

2008

159,42

2009

Vergleichswert

134,00

Zielwert

84,00

Wert Schätzwert

 
 
Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 144,19 176,57 150,19 165,58 150,45 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 14,404 14,314 15,522 15,555 16,190 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 126,23 212,65 134,14 138,69 159,42 l/m² 
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Nutzungsart Schulen Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

90,000 55,000 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 7,0000 4,0000 kWh/m² 
 
Nutzungsart Schule+Turnhalle Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) (BGFE): 133,00 63,00 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert (BGFE): 11,000 6,000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 134,00 84,00 l/m² 
 

Kosten (brutto) 
01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

40.000

80.000
EUR

44.471

2005

66.404

2006

55.191

2007

53.159

2008

64.969

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Strom-Bruttokosten

40.000

80.000
EUR

12.381

2005

12.664

2006

13.944

2007

15.202

2008

17.010

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Wasser-Bruttokosten

40.000

80.000
EUR

2.598

2005

4.355

2006

2.731

2007

3.412

2008

3.703

2009

Wert Schätzwert

 
 

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

50.000

100.000
EUR

59.451

2005

83.423

2006

71.867

2007

71.774

2008

85.681

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Gesamt-Bruttokosten

40.000

80.000
EUR

57.542

2005

77.801

2006

64.415

2007

66.771

2008

78.898

2009

Wert Schätzwert

 
 
Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 42,563 60,781 47,740 48,156 58,186 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

44,471 66,404 55,191 53,159 64,969 T EUR 

Strom 12,381 12,664 13,944 15,202 17,010 T EUR 
Wasser 2,598 4,355 2,731 3,412 3,703 T EUR 
Gesamt 57,542 77,801 64,415 66,771 78,898 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

59,451 83,423 71,867 71,774 85,681 T EUR 
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Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

75,8% Wärme

19,9% Strom

4,3% Wasser

Kostenverteilung 2009

73,7% Wärme

21,6% Strom

4,7% Wasser

 
 
Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 5,8883 7,1797 7,0155 6,1292 8,2442 Cent/kWh 
Strom 16,410 16,891 17,150 18,658 20,057 Cent/kWh 
Wasser 3,9300 3,9099 3,8868 4,6974 4,4340 EUR/m³ 
 

Emissionen 
01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:

Wärme-Emissionen (bereinigt)

200

400
t

184,28

2005

225,67

2006

175,63

2007

177,03

2008

151,54

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Strom-Emissionen

200

400
t

47,76

2005

47,46

2006

51,47

2007

51,58

2008

53,68

2009

Wert Schätzwert

 
 

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

200

400
t

232,04

2005

273,13

2006

227,10

2007

228,61

2008

205,22

2009

Wert Schätzwert

01 Haupt-und Realschule mit Stadthalle:
Gesamt-Emissionen

200

400
t

224,13

2005

254,02

2006

203,38

2007

211,95

2008

189,40

2009

Wert Schätzwert

 
 
CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärme 176,37 206,56 151,92 160,37 135,72 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

184,28 225,67 175,63 177,03 151,54 t 

Strom 47,76 47,46 51,47 51,58 53,68 t 
Gesamt 224,13 254,02 203,38 211,95 189,40 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

232,04 273,13 227,10 228,61 205,22 t 
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Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

73,8% Wärme

26,2% Strom

Emissionsverteilung 2009

71,7% Wärme

28,3% Strom

 
 
spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 33,672 39,435 29,003 30,617 25,910 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

35,181 43,083 33,530 33,798 28,930 kg/m² 

Strom 9,118 9,061 9,826 9,847 10,249 kg/m² 
 
 
Anmerkungen zum Objekt: 

Strom 
Der Stromverbrauchskennwert der Liegenschaft liegt mit rund 16 kWh/m² nach wie vor recht hoch.  

 
Wärme 

Der Kennwert für den Wärmeverbrauch liegt mit 150 kWh/m2 über dem Durchschnitt. Allerdings ist 
das Jahr 2009 durch den Umbau der Heizungsregelung und der Fenstersanierung kein typisches 
Jahr.  

Wasser 
Der Wasserverbrauchskennwert liegt über dem Durchschnitt vergleichbarer Objekte. Der Anstieg 
dürfte durch das mehrfache Befüllen der Heizungsanlage zu erklären sein. 
 

Anlagentechnik 
In der Stadthalle wurde die Heizzentrale in 2007 komplett saniert und mit einem Pelletkessel als 
Grundlastkessel ausgestattet. Die neue Heizungsregelung wird erst nach Abschluß der 
Fassadensanierung in 2010 einreguliert. Die Sanierung der Beleuchtungsanlage in der Schule 
wurde in 2009 abgeschlossen . 
 

Organisation 
Herr Moser betreut die Anlage sehr gut.  
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3.2 Jahresbericht für 02 Gymnasium  
Stand: 31.12.2009 
 
Kurzbezeichnung: Obj. 02 
Adresse: J.B. von Weiß Straße 7 
  77955 Ettenheim 
 
Baujahr: 1841 
 
Objektabbildung: 

 

Konfiguration ab 01.01.2004 
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Schule+Turnhalle 
Renovierungszustand:   
Heizungssystem:   
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 3.097 m² 
 
Zähler Zählernummer(n) Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler alle 
Gebäude 

159 865 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, 
Gymnasium+Halle 

2.1 Stromzähler HT alle 
Gebäude 

115 34 476, 
10342826 

Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

2.2 Stromzähler NT alle 
Gebäude 

0, 10342826 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

3.1 Wasserzähler Keller 
Altbau 

75 864,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

3.2 Wasserzähler Keller 
Neubau 

73 434 Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

3.3 Wasserzähler Halle 58 036 Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
3.4 Wasserzähler 
Pavillon 

81 048 Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
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Energieverbrauch 
02 Gymnasium :

Wärme-Verbrauch (bereinigt)

300

600
MWh

373,04

2005

463,50

2006

396,16

2007

450,27

2008

434,97

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

50

100
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 357,03 424,25 342,68 407,90 389,55 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

373,04 463,50 396,16 450,27 434,97 MWh 

 
 

02 Gymnasium :
Strom-Verbrauch

40

80
MWh

67,576

2005

73,856

2006

72,200

2007

72,113

2008

70,342

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Strom-Verbrauch

5

10
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 67,576 73,856 72,200 72,113 70,342 MWh 
 
 

02 Gymnasium :
Wasser-Verbrauch

1.000

2.000
m³

473,0

2005

1.144,3

2006

1.264,8

2007

998,1

2008

1.967,0

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Wasser-Verbrauch

200

400
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 473,0 1.144,3 1.264,8 998,1 1.967,0 m³ 
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Verbrauchskennwerte 
02 Gymnasium :

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

75

150
kWh

120,45

2005

149,66

2006

127,92

2007

145,39

2008

140,45

2009

Vergleichswert

133,00

Zielwert

63,00

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Strom-Verbrauch pro m²

20

40
kWh

21,820

2005

23,848

2006

23,313

2007

23,285

2008

22,713

2009

Vergleichswert

11,000

Zielwert

6,000

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Wasser-Verbrauch pro m²

400

800
l

152,73

2005

369,50

2006

408,39

2007

322,27

2008

635,12

2009

Vergleichswert

134,00

Zielwert

84,00

Wert Schätzwert

 
 
Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 120,45 149,66 127,92 145,39 140,45 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 21,820 23,848 23,313 23,285 22,713 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 152,73 369,50 408,39 322,27 635,12 l/m² 
 
 
Nutzungsart Schule+Turnhalle Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

133,00 63,00 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 11,000 6,000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 134,00 84,00 l/m² 
 

Kosten (brutto) 
02 Gymnasium :

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

20.000

40.000
EUR

21.437

2005

32.753

2006

29.324

2007

31.326

2008

37.344

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Strom-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

11.088

2005

12.169

2006

12.434

2007

13.573

2008

14.283

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Wasser-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

3.296

2005

4.653

2006

5.324

2007

4.037

2008

8.734

2009

Wert Schätzwert

 
 

02 Gymnasium :
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

40.000

80.000
EUR

35.821

2005

49.574

2006

47.082

2007

48.935

2008

60.362

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Gesamt-Bruttokosten

30.000

60.000
EUR

34.902

2005

46.801

2006

43.123

2007

45.987

2008

56.463

2009

Wert Schätzwert
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Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 20,517 29,980 25,365 28,378 33,445 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

21,437 32,753 29,324 31,326 37,344 T EUR 

Strom 11,088 12,169 12,434 13,573 14,283 T EUR 
Wasser 3,296 4,653 5,324 4,037 8,734 T EUR 
Gesamt 34,902 46,801 43,123 45,987 56,463 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

35,821 49,574 47,082 48,935 60,362 T EUR 

 
 

Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

61,9% Wärme

23,7% Strom

14,5% Wasser

Kostenverteilung 2009

59,2% Wärme

25,3% Strom

15,5% Wasser

 
 
Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 5,7466 7,0664 7,4019 6,9571 8,5855 Cent/kWh 
Strom 16,409 16,477 17,222 18,821 20,306 Cent/kWh 
Wasser 6,9683 4,0657 4,2097 4,0444 4,4405 EUR/m³ 

Emissionen 
02 Gymnasium :

Wärme-Emissionen (bereinigt)

75

150
t

91,02

2005

113,09

2006

96,66

2007

109,87

2008

106,13

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Strom-Emissionen

75

150
t

42,78

2005

46,75

2006

45,70

2007

45,65

2008

44,53

2009

Wert Schätzwert

 
 

02 Gymnasium :
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

100

200
t

133,80

2005

159,84

2006

142,37

2007

155,51

2008

150,66

2009

Wert Schätzwert

02 Gymnasium :
Gesamt-Emissionen

100

200
t

129,89

2005

150,27

2006

129,32

2007

145,17

2008

139,58

2009

Wert Schätzwert
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CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 87,12 103,52 83,61 99,53 95,05 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

91,02 113,09 96,66 109,87 106,13 t 

Strom 42,78 46,75 45,70 45,65 44,53 t 
Gesamt 129,89 150,27 129,32 145,17 139,58 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

133,80 159,84 142,37 155,51 150,66 t 

 
 

Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

70,4% Wärme

29,6% Strom

Emissionsverteilung 2009

68,1% Wärme

31,9% Strom

 
 
spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 28,129 33,425 26,998 32,137 30,691 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

29,390 36,517 31,212 35,475 34,269 kg/m² 

Strom 13,812 15,096 14,757 14,739 14,377 kg/m² 
 
Anmerkungen zum Objekt: 

Strom 
Der Stromverbrauchskennwert für das Gymnasium liegt nach wie vor deutlich über dem Zielwert 
vergleichbarer Objekte. Hier sind Potentiale zur Einsparung in den Beleuchtungsanlagen gegeben.  
 

Wärme 
Der Wärmverbrauchskennwert liegt leicht über dem Vergleichsmittelwert. Einsparungen wären 
durch Absenkung der Raumtemperatur in der Schulturnhalle auf die vom Städtetag empfohlenen 
17°C möglich.   
 

Wasser 
Der Wasserverbrauchskennwert liegt wegen des Brunnenbetriebs über dem Vergleichswert.  
 

Anlagentechnik 
Im Bereich Anlagentechnik befindet sich die Heizanlage im Gymnasium in einem guten Zustand. 
Die Warmwasserbereitung für die Halle wurde überprüft und ein WW-Speicher außer Betrieb 
genommen.  
Die Beleuchtungsanlage im Altbau ist von 1986 und sollte saniert werden. Im Neubau sollte die 
Beleuchtungssteuerung (Aufschaltung auf Pausengong) optimiert  werden. 
 

Organisation 
Der Hausmeister Herr Mösch betreut die Anlagen sehr gut.  
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3.3 Jahresbericht für 03 Herbert-König-Halle 
Stand: 31.12.2009 
 
Kurzbezeichnung: Obj. 03 
Adresse: Leistnerstraße 7 
  77955 Ettenheim 
 
Baujahr: 1982 
 
Objektabbildung: 

 

Konfiguration ab 01.01.2004  
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Turn- und Sporthallen 
Renovierungszustand:   
Heizungssystem:   
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 1.593 m² 
 
Zähler Zählernummer(n)  Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler Halle 13395 Erdgas-Heizwert VDI 

3807 
badenova, Herbert-
König-Halle 

2.1 Stromzähler gesamte 
Halle 

110 97 621,  Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

Wasserzähler gesamte 
Halle 

90 475,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
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Energieverbrauch 
03 Herbert-König-Halle:

Wärme-Verbrauch (bereinigt)

200

400
MWh

196,06

2005

229,05

2006

205,30

2007

234,00

2008

217,83

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

30

60
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 187,65 209,65 177,58 211,98 195,09 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

196,06 229,05 205,30 234,00 217,83 MWh 

 
 

03 Herbert-König-Halle:
Strom-Verbrauch

30

60
MWh

56,499

2005

56,499

2006

58,044

2007

49,800

2008

52,170

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Strom-Verbrauch

4

8
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

Für die Jahre 2005 und 2006 liegen keine gesicherten Verbräuche vor. Es wurde der Verbrauch von 2004 zugrundegelegt. 

Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 56,499 56,499 58,044 49,800 52,170 MWh 
 
 

03 Herbert-König-Halle:
Wasser-Verbrauch

300

600
m³

383,00

2005

490,64

2006

417,34

2007

410,90

2008

381,78

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Wasser-Verbrauch

30

60
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 383,00 490,64 417,34 410,90 381,78 m³ 
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Verbrauchskennwerte 
03 Herbert-König-Halle:

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

75

150
kWh

123,08

2005

143,78

2006

128,88

2007

146,89

2008

136,75

2009

Vergleichswert

128,00

Zielwert

70,00

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Strom-Verbrauch pro m²

20

40
kWh

35,467

2005

35,467

2006

36,437

2007

31,262

2008

32,750

2009

Vergleichswert

17,000

Zielwert

8,000

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Wasser-Verbrauch pro m²

200

400
l

240,43

2005

308,00

2006

261,98

2007

257,94

2008

239,66

2009

Vergleichswert

160,00

Zielwert

85,00

Wert Schätzwert

 
 
Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 123,08 143,78 128,88 146,89 136,75 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 35,467 35,467 36,437 31,262 32,750 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 240,43 308,00 261,98 257,94 239,66 l/m² 
 
 
Nutzungsart Turn- und Sporthallen Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

128,00 70,00 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 17,000 8,000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 160,00 85,00 l/m² 
 

Kosten (brutto) 
03 Herbert-König-Halle:

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

10.000

20.000
EUR

12.149

2005

16.734

2006

14.877

2007

15.952

2008

19.310

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Strom-Bruttokosten

10.000

20.000
EUR

9.279

2005

9.279

2006

9.991

2007

9.444

2008

10.220

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Wasser-Bruttokosten

10.000

20.000
EUR

1.499

2005

1.863

2006

1.632

2007

1.672

2008

1.628

2009

Wert Schätzwert

 
 

03 Herbert-König-Halle:
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

20.000

40.000
EUR

22.927

2005

27.876

2006

26.500

2007

27.068

2008

31.158

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Gesamt-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

22.406

2005

26.459

2006

24.491

2007

25.567

2008

29.142

2009

Wert Schätzwert
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Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 11,627 15,317 12,868 14,451 17,294 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

12,149 16,734 14,877 15,952 19,310 T EUR 

Strom 9,279 9,279 9,991 9,444 10,220 T EUR 
Wasser 1,499 1,863 1,632 1,672 1,628 T EUR 
Gesamt 22,406 26,459 24,491 25,567 29,142 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

22,927 27,876 26,500 27,068 31,158 T EUR 

 
 

Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

62,0% Wärme

32,8% Strom

5,2% Wasser

Kostenverteilung 2009

59,3% Wärme

35,1% Strom

5,6% Wasser

 
 
Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 6,1964 7,3059 7,2465 6,8170 8,8645 Cent/kWh 
Strom 16,424 16,424 17,212 18,964 19,590 Cent/kWh 
Wasser 3,9138 3,7971 3,9105 4,0691 4,2643 EUR/m³ 

Emissionen 
03 Herbert-König-Halle:

Wärme-Emissionen (bereinigt)

30

60
t

47,839

2005

55,887

2006

50,093

2007

57,097

2008

53,152

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Strom-Emissionen

30

60
t

35,764

2005

35,764

2006

36,742

2007

31,524

2008

33,024

2009

Wert Schätzwert

 
 

03 Herbert-König-Halle:
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

50

100
t

83,603

2005

91,651

2006

86,835

2007

88,621

2008

86,175

2009

Wert Schätzwert

03 Herbert-König-Halle:
Gesamt-Emissionen

50

100
t

81,550

2005

86,919

2006

80,072

2007

83,247

2008

80,626

2009

Wert Schätzwert
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CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 45,787 51,155 43,330 51,724 47,602 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

47,839 55,887 50,093 57,097 53,152 t 

Strom 35,764 35,764 36,742 31,524 33,024 t 
Gesamt 81,550 86,919 80,072 83,247 80,626 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

83,603 91,651 86,835 88,621 86,175 t 

 
 

Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

61,7% Wärme

38,3% Strom

Emissionsverteilung 2009

59,0% Wärme

41,0% Strom  
 
spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 28,742 32,112 27,200 32,469 29,882 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

30,031 35,083 31,446 35,842 33,366 kg/m² 

Strom 22,451 22,451 23,065 19,789 20,731 kg/m² 
 

Anmerkungen zum Objekt: 
 

Strom 
Der Stromverbrauchskennwert liegt deutlich über dem Vergleichswert. Hier sollten Optimierungen 
im Bereich der elektrischen Verbraucher stattfinden.  
 

Wärme 
Im Bereich Wärme wird der Vergleichswert nur leicht überschritten.  
 

Wasser 
Der Wasserverbrauchskennwert liegt über dem Durchschnitt vergleichbarer Gebäude. Dies liegt 
vor allem an der vollen Auslastung der Halle.  
 

Anlagentechnik 
Die Heizanlagentechnik befindet sich in einem sehr guten Zustand.  
Für die Beleuchtungsanlage sollte eine Regelung über Lichtsensor installiert werden. 
 

Organisation 
Der Hausmeister Herr Mösch betreut die Anlagen sehr gut.  
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3.4 Jahresbericht für 04 Grundschule Ettenheim 
Stand: 31.12.2009 
 
Kurzbezeichnung: Obj. 04 
Adresse: Freiburgerstraße 11 
  77955 Ettenheim 
 
Baujahr: 1911 
 
Objektabbildung: 

 

Konfiguration ab 01.01.2004 
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Grundschule 
Renovierungszustand:   
Heizungssystem:   
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 1.242 m² 
 
Zähler Zählernummer(n) Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler 
gesamtes Gebäude 

019 848, OG 
11886982 

Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Grundschule 
Ettenheim 

2.1 Stromzähler HT 111 19 621 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.2 Stromzähler NT 111 19 621 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
3.1 Wasserzähler 
Schule 

70 832, 6113786 Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

3.2 Wasserzähler 
Wohnung 

35 900, 06113697 Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
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Energieverbrauch 
04 Grundschule Ettenheim:

Wärme-Verbrauch (bereinigt)

100

200
MWh 172,95

2005

183,69

2006

147,54

2007

161,11

2008

145,66

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

20

40
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 165,53 168,14 127,62 145,95 130,45 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

172,95 183,69 147,54 161,11 145,66 MWh 

 
 

04 Grundschule Ettenheim:
Strom-Verbrauch

20

40
MWh

20,157

2005

20,628

2006

23,564

2007

26,355

2008

22,684

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Strom-Verbrauch

2

4
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 20,157 20,628 23,564 26,355 22,684 MWh 
 
 

04 Grundschule Ettenheim:
Wasser-Verbrauch

200

400
m³

181,00

2005

245,24

2006

247,85

2007

211,63

2008

198,53

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Wasser-Verbrauch

20

40
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 181,00 245,24 247,85 211,63 198,53 m³ 
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Verbrauchskennwerte 
04 Grundschule Ettenheim:

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

75

150
kWh 139,25

2005

147,90

2006

118,79

2007

129,72

2008

117,28

2009

Vergleichswert

140,00

Zielwert

70,00

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Strom-Verbrauch pro m²

20

40
kWh

16,229

2005

16,608

2006

18,973

2007

21,220

2008

18,264

2009

Vergleichswert

9,000

Zielwert

4,000

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Wasser-Verbrauch pro m²

100

200
l

145,73

2005

197,45

2006

199,56

2007

170,39

2008

159,85

2009

Vergleichswert

105,00

Zielwert

61,00

Wert Schätzwert

 
 
Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 139,25 147,90 118,79 129,72 117,28 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 16,229 16,608 18,973 21,220 18,264 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 145,73 197,45 199,56 170,39 159,85 l/m² 
 
 
Nutzungsart Grundschule Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

140,00 70,00 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 9,0000 4,0000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 105,00 61,00 l/m² 
 

Kosten (brutto) 
04 Grundschule Ettenheim:

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

7.500

15.000
EUR

10.553

2005

12.687

2006

10.811

2007

11.160

2008

12.584

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Strom-Bruttokosten

7.500

15.000
EUR

2.863

2005

3.476

2006

3.637

2007

4.943

2008

4.997

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Wasser-Bruttokosten

7.500

15.000
EUR

812

2005

1.012

2006

1.162

2007

862

2008

849

2009

Wert Schätzwert

 
 

04 Grundschule Ettenheim:
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

10.000

20.000
EUR

14.228

2005

17.175

2006

15.610

2007

16.965

2008

18.430

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Gesamt-Bruttokosten

10.000

20.000
EUR

13.776

2005

16.101

2006

14.150

2007

15.915

2008

17.116

2009

Wert Schätzwert
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Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 10,100 11,612 9,351 10,110 11,270 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

10,553 12,687 10,811 11,160 12,584 T EUR 

Strom 2,863 3,476 3,637 4,943 4,997 T EUR 
Wasser 0,812 1,012 1,162 0,862 0,849 T EUR 
Gesamt 13,776 16,101 14,150 15,915 17,116 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

14,228 17,175 15,610 16,965 18,430 T EUR 

 
 

Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

68,3% Wärme

27,1% Strom

4,6% Wasser

Kostenverteilung 2009

65,8% Wärme

29,2% Strom

5,0% Wasser

 
 
Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 6,1019 6,9065 7,3274 6,9273 8,6393 Cent/kWh 
Strom 14,205 16,852 15,435 18,754 22,031 Cent/kWh 
Wasser 4,4860 4,1267 4,6885 4,0732 4,2764 EUR/m³ 

Emissionen 
04 Grundschule Ettenheim:

Wärme-Emissionen (bereinigt)

30

60
t

42,199

2005

44,821

2006

36,000

2007

39,310

2008

35,540

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Strom-Emissionen

30

60
t

12,759

2005

13,057

2006

14,916

2007

16,683

2008

14,359

2009

Wert Schätzwert

 
 

04 Grundschule Ettenheim:
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

30

60
t 54,958

2005

57,878

2006

50,916

2007

55,993

2008

49,899

2009

Wert Schätzwert

04 Grundschule Ettenheim:
Gesamt-Emissionen

30

60
t 53,148

2005

54,083

2006

46,055

2007

52,293

2008

46,189

2009

Wert Schätzwert
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CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 40,388 41,026 31,139 35,611 31,830 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

42,199 44,821 36,000 39,310 35,540 t 

Strom 12,759 13,057 14,916 16,683 14,359 t 
Gesamt 53,148 54,083 46,055 52,293 46,189 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

54,958 57,878 50,916 55,993 49,899 t 

 
 

Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

71,2% Wärme

28,8% Strom

Emissionsverteilung 2009

68,9% Wärme

31,1% Strom

 
 
spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 32,519 33,032 25,072 28,672 25,628 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

33,976 36,087 28,985 31,651 28,615 kg/m² 

Strom 10,273 10,513 12,010 13,432 11,561 kg/m² 
 
Anmerkungen zum Objekt: 

Strom 
Der Stromverbrauchskennwert liegt deutlich über dem Vergleichswert. Dies liegt u.a. an der 
Außenbeleuchtung der Boule-Anlage. 
 

Wärme 
Im Bereich Wärme konnte in 2009 wie zuvor der Vergleichswert unterschritten werden. Dies ist vor 
allem auf die konsequente Optimierung der Heizanlagenregelung zurückzuführen. 
  

Wasser 
Der Wasserverbrauchskennwert liegt über dem Durchschnitt vergleichbarer Gebäude.  
 

Anlagentechnik 
Die Heizanlagentechnik befindet sich in einem guten Zustand. In der Regelung sollte wie in der 
Herbert-König-Halle eine Möglichkeit zur Ferienabsenkung programmiert werden.  
  

Organisation 
Der Hausmeister Herr Mischka betreut die Anlagen sehr gut.  
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3.5 Jahresbericht für Grund- u. Hauptschule+Halle M ünchweier 
Stand: 31.12.2009 
Kurzbezeichnung: Obj. 05 
Adresse: Schulstraße 5 
  77955 Ettenheim 
Baujahr: 1966 
 
Objektabbildung: 

 

Konfiguration vom 01.01.2004 bis 31.08.2007 
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Schule+Turnhalle 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 2.017 m² 
 
Zähler Zählernummer Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler Turnhalle 125 053 Erdgas-Heizwert VDI 

3807 
badenova, Turnhalle 
Münchweier 

1.2 Ölzähler Schule 0 Wärme, erzeugt mit 
Erdöl 

EnBW, <neuer Tarif> 

2.1 Stromzähler HT 115 32 831 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.2 Stromzähler NT 115 32 831 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
3.1 Wasserzähler Schule 94 728 Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
3.2 Wasserzähler 
Hofanlage 

27 660,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
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Konfiguration ab 01.09.2007 
 
Zähler Zählernummer Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler Turnhalle 125 053 Erdgas-Heizwert VDI 

3807 
badenova, Turnhalle 
Münchweier 

1.2 Gaszähler Schule 1845 1342 Wärme, erzeugt mit 
Erdgas 

EnBW, <neuer Tarif> 

2.1 Stromzähler HT 115 32 831 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.2 Stromzähler NT 115 32 831 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
3.1 Wasserzähler Schule 94 728, xxxxxx Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
3.2 Wasserzähler 
Hofanlage 

  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

 

Energieverbrauch 
Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:

Wärme-Verbrauch (bereinigt)

200

400
MWh

337,03

2005

343,57

2006

339,48

2007

289,88

2008

279,67

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

30

60
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 322,57 314,48 293,65 262,60 250,47 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

337,03 343,57 339,48 289,88 279,67 MWh 

 
 

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Strom-Verbrauch

20

40
MWh

28,005

2005

28,083

2006

24,330

2007

24,734

2008

22,200

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Strom-Verbrauch

2

4
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 28,005 28,083 24,330 24,734 22,200 MWh 
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Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Wasser-Verbrauch

200

400
m³

286,00

2005

285,59

2006

251,61

2007

260,41

2008

253,86

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Wasser-Verbrauch

20

40
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 286,00 285,59 251,61 260,41 253,86 m³ 
 
 

Verbrauchskennwerte 
Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

100

200
kWh

167,09

2005

170,34

2006

168,31

2007

143,72

2008

138,66

2009

Vergleichswert

133,00

Zielwert

63,00

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Strom-Verbrauch pro m²

7,5

15
kWh 13,884

2005

13,923

2006

12,062

2007

12,263

2008

11,007

2009

Vergleichswert

11,000

Zielwert

6,000

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Wasser-Verbrauch pro m²

75

150
l 141,79

2005

141,59

2006

124,74

2007

129,11

2008

125,86

2009

Vergleichswert

134,00

Zielwert

84,00

Wert Schätzwert

 
 
Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 167,09 170,34 168,31 143,72 138,66 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 13,884 13,923 12,062 12,263 11,007 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 141,79 141,59 124,74 129,11 125,86 l/m² 
 
 
Nutzungsart Schule+Turnhalle Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

133,00 63,00 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 11,000 6,000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 134,00 84,00 l/m² 
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Kosten (brutto) 
Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

20.000

40.000
EUR

19.059

2005

22.489

2006

22.364

2007

22.178

2008

25.235

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Strom-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

4.617

2005

4.611

2006

4.188

2007

4.636

2008

4.596

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Wasser-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

933

2005

917

2006

833

2007

1.020

2008

1.088

2009

Wert Schätzwert

 
 

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

20.000

40.000
EUR

24.609

2005

28.017

2006

27.385

2007

27.833

2008

30.919

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Gesamt-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

23.791

2005

26.113

2006

24.366

2007

25.746

2008

28.284

2009

Wert Schätzwert

 
 
Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 18,241 20,585 19,344 20,091 22,600 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

19,059 22,489 22,364 22,178 25,235 T EUR 

Strom 4,617 4,611 4,188 4,636 4,596 T EUR 
Wasser 0,933 0,917 0,833 1,020 1,088 T EUR 
Gesamt 23,791 26,113 24,366 25,746 28,284 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

24,609 28,017 27,385 27,833 30,919 T EUR 

 
 

Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

81,6% Wärme

14,9% Strom

3,5% Wasser

Kostenverteilung 2009

79,9% Wärme

16,3% Strom

3,8% Wasser

 
 
Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 5,6549 6,5456 6,5877 7,6507 9,0230 Cent/kWh 
Strom 16,487 16,420 17,214 18,741 20,705 Cent/kWh 
Wasser 3,2625 3,2100 3,3113 3,9152 4,2842 EUR/m³ 
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Emissionen 
Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:

Wärme-Emissionen (bereinigt)

50

100
t

96,731

2005

98,816

2006

92,262

2007

70,732

2008

68,240

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Strom-Emissionen

50

100
t

17,727

2005

17,777

2006

15,401

2007

15,657

2008

14,053

2009

Wert Schätzwert

 
 

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

75

150
t

114,46

2005

116,59

2006

107,66

2007

86,39

2008

82,29

2009

Wert Schätzwert

Grund- u. Hauptschule+Halle Münchweier:
Gesamt-Emissionen

75

150
t

110,31

2005

108,23

2006

95,21

2007

79,73

2008

75,17

2009

Wert Schätzwert

 
 
CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 92,58 90,45 79,81 64,08 61,11 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

96,73 98,82 92,26 70,73 68,24 t 

Strom 17,73 17,78 15,40 15,66 14,05 t 
Gesamt 110,31 108,23 95,21 79,73 75,17 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

114,46 116,59 107,66 86,39 82,29 t 

 
 

Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

82,9% Wärme

17,1% Strom

Emissionsverteilung 2009

81,3% Wärme

18,7% Strom

 
 
spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 45,900 44,844 39,567 31,768 30,300 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

47,958 48,992 45,742 35,068 33,832 kg/m² 

Strom 8,789 8,813 7,635 7,762 6,967 kg/m² 
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Anmerkungen zum Objekt: 

Strom 
Der Stromverbrauchskennwert ist in 2009 nochmal gesunken und liegt jetzt auf dem 
Vergleichswert. Der Wert ist gegenüber 2006 jährlich rückläufig.  

 
Wärme 

Im Bereich Wärme liegt der Kennwert in 2009 noch leicht über dem Vergleichswert. Der Wert ist 
gegenüber 2006 rückläufig. Ein Grund hierfür ist sicherlich die Sanierung der Heizungsanlage und 
Optimierungen in der Regelung.  

Wasser 
Der Kennwert für Wasser liegt unter dem Vergleichswert. Zu 2006 ist der Verbrauch rückläufig.  

 
Anlagentechnik 

Nach der Sanierung der Heizungsanlage im Sommer 2007 ist die Anlagentechnik in einem sehr 
guten Zustand. 
Für die Beleuchtung in der Turnhalle sollte eine Steuerung installiert werden. 
 

Organisation 
Der Hausmeister Herr Speth betreut die Anlagen sehr gut.  
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3.6 Jahresbericht für 06 Grundschule Altdorf+Halle 
Stand: 31.12.2009 
 
Kurzbezeichnung: Obj. 06 
Adresse: Josef-Greber-Straße 13 
  77955 Ettenheim 
 
Baujahr: 1964 
 

Konfiguration ab 01.01.2004  
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Schule+Turnhalle 
Renovierungszustand:   
Heizungssystem:   
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 2.184 m² 
 
Zähler Zählernummer(n) Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler 
Grundschule 

20 736 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Grundschule 
Altdorf 

1.2 Gaszähler Halle und 
Bad 

15 795 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Turnhalle 
Altdorf+Bad 

2.1 Stromzähler HT 115 34 472, 
40000975 

Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 

2.2 Stromzähler NT 115 34 472, wie HT Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
3.1 Wasserzähler  83 300,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 
 

Energieverbrauch 
06 Grundschule Altdorf+Halle:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

200

400
MWh

289,50

2005

319,33

2006

305,24

2007

331,07

2008

337,86

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

40

80
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 277,07 292,30 264,03 299,91 302,59 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

289,50 319,33 305,24 331,07 337,86 MWh 
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06 Grundschule Altdorf+Halle:
Strom-Verbrauch

40

80
MWh

61,765

2005

54,238

2006

59,243

2007

56,192

2008

63,916

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Strom-Verbrauch

7,5

15
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 61,765 54,238 59,243 56,192 63,916 MWh 
 
 

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Wasser-Verbrauch

2.000

4.000
m³

1.904,0

2005

2.278,8

2006

1.623,6

2007

1.856,1

2008

1.901,1

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Wasser-Verbrauch

300

600
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 1.904,0 2.278,8 1.623,6 1.856,1 1.901,1 m³ 
 
 

Verbrauchskennwerte 
06 Grundschule Altdorf+Halle:

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

100

200
kWh

132,55

2005

146,21

2006

139,76

2007

151,59

2008

154,70

2009

Vergleichswert

133,00

Zielwert

63,00

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Strom-Verbrauch pro m²

20

40
kWh

28,281

2005

24,834

2006

27,126

2007

25,729

2008

29,266

2009

Vergleichswert

11,000

Zielwert

6,000

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Wasser-Verbrauch pro m²

0,75

1,5
m³

0,8718

2005

1,0434

2006

0,7434

2007

0,8499

2008

0,8705

2009

Vergleichswert

0,1340

Zielwert

0,0840

Wert Schätzwert

 
 
Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 132,55 146,21 139,76 151,59 154,70 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 28,281 24,834 27,126 25,729 29,266 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 0,8718 1,0434 0,7434 0,8499 0,8705 m³/m² 
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Nutzungsart Schule+Turnhalle Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

133,00 63,00 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 11,000 6,000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 134,00 84,00 l/m² 
 

Kosten (brutto) 
06 Grundschule Altdorf+Halle:

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

20.000

40.000
EUR

19.940

2005

25.001

2006

23.240

2007

22.831

2008

33.933

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Strom-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

10.313

2005

10.038

2006

10.395

2007

11.149

2008

12.444

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Wasser-Bruttokosten

20.000

40.000
EUR

7.468

2005

8.747

2006

6.077

2007

7.586

2008

8.165

2009

Wert Schätzwert

 
 

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

30.000

60.000
EUR

37.721

2005

43.786

2006

39.713

2007

41.566

2008

54.541

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Gesamt-Bruttokosten

30.000

60.000
EUR

36.866

2005

41.670

2006

36.575

2007

39.418

2008

50.999

2009

Wert Schätzwert

 
 
Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 19,085 22,884 20,103 20,682 30,390 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

19,940 25,001 23,240 22,831 33,933 T EUR 

Strom 10,313 10,038 10,395 11,149 12,444 T EUR 
Wasser 7,468 8,747 6,077 7,586 8,165 T EUR 
Gesamt 36,866 41,670 36,575 39,418 50,999 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

37,721 43,786 39,713 41,566 54,541 T EUR 

 
 

Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

62,2% Wärme

22,8% Strom

15,0% Wasser

Kostenverteilung 2009

59,6% Wärme

24,4% Strom

16,0% Wasser
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Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 6,888 7,829 7,614 6,896 10,043 Cent/kWh 
Strom 16,697 18,508 17,547 19,842 19,469 Cent/kWh 
Wasser 3,9225 3,8385 3,7431 4,0870 4,2949 EUR/m³ 
 

Emissionen 
06 Grundschule Altdorf+Halle:
Wärme-Emissionen (bereinigt)

50

100
t

70,637

2005

77,917

2006

74,479

2007

80,780

2008

82,438

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Strom-Emissionen

50

100
t

39,097

2005

34,333

2006

37,501

2007

35,569

2008

40,459

2009

Wert Schätzwert

 
 

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

75

150
t

109,73

2005

112,25

2006

111,98

2007

116,35

2008

122,90

2009

Wert Schätzwert

06 Grundschule Altdorf+Halle:
Gesamt-Emissionen

75

150
t

106,70

2005

105,65

2006

101,92

2007

108,75

2008

114,29

2009

Wert Schätzwert

 
 
CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 67,61 71,32 64,42 73,18 73,83 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

70,64 77,92 74,48 80,78 82,44 t 

Strom 39,10 34,33 37,50 35,57 40,46 t 
Gesamt 106,70 105,65 101,92 108,75 114,29 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

109,73 112,25 111,98 116,35 122,90 t 

 
 

Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

67,1% Wärme

32,9% Strom

Emissionsverteilung 2009

64,6% Wärme

35,4% Strom
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spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 30,955 32,656 29,498 33,506 33,805 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

32,343 35,676 34,102 36,987 37,746 kg/m² 

Strom 17,902 15,720 17,171 16,286 18,525 kg/m² 
 
Anmerkungen zum Objekt: 
 
Die Vergleichswerte sind für diese Liegenschaft nicht aussagekräftig, da keine Vergleichswerte mit 
Schwimmbad vorliegen. Der Anstieg der Verbräuche ist durch die mit dem Schuljahr 2008/2009 
eingeführte Hausaufgabenbetreuung erklärbar 
 

Strom 
Der Stromverbrauchskennwert liegt deutlich über dem Vergleichswert.  
 

Wärme 
Im Bereich Wärme liegt der Kennwert  ebenfalls über dem Vergleichswert.  
 

Wasser 
Der Wasserverbrauchskennwert ging gegenüber 2006 zurück.  
 

Anlagentechnik 
Die Anlagentechnik in der Schule befindet sich in einem guten Zustand. In der Halle sollte der 
Verteiler dringend saniert werden. Die Heizungsumwälzpumpe sollte mit einer Zeit-
/Temperatursteuerung ausgerüstet werden. Eine vernünftige Regelung ist derzeit nicht möglich.  
 

Organisation 
Der Hausmeister Herr Guth betreut die Anlagen sehr gut.  
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3.7 Jahresbericht für 07 Palais Rohan 
Stand: 31.12.2009 
 
Kurzbezeichnung: Obj. 07 
Adresse: Stammgässle 1 
  77955 Ettenheim 
 
Baujahr: 1566 
 

Konfiguration ab 01.01.2004  
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Verwaltungsgebäude 
Renovierungszustand:   
Heizungssystem:   
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 910 m² 
 
Zähler Zählernummer Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler 19 846, 2093281 Erdgas-Heizwert VDI 

3807 
badenova, Palais 
Rohan 

2.1 Stromzähler 636 152 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
3.1 
Wasserzähler 

42 306,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

 

Energieverbrauch 
07 Palais Rohan:

Wärme-Verbrauch (bereinigt)

75

150
MWh

138,57

2005

127,59

2006

109,91

2007

113,36

2008

130,48

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

20

40
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 132,63 116,79 95,07 102,70 116,86 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

138,57 127,59 109,91 113,36 130,48 MWh 
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07 Palais Rohan:
Strom-Verbrauch

30

60
MWh

28,546

2005

34,196

2006

45,287

2007

56,891

2008

37,872

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Strom-Verbrauch

4

8
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 28,546 34,196 45,287 56,891 37,872 MWh 
 
 

07 Palais Rohan:
Wasser-Verbrauch

200

400
m³

167,77

2005

157,88

2006

170,90

2007

200,45

2008

228,00

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Wasser-Verbrauch

20

40
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 167,77 157,88 170,90 200,45 228,00 m³ 
 
 

Verbrauchskennwerte 
07 Palais Rohan:

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

100

200
kWh

152,28

2005

140,21

2006

120,78

2007

124,58

2008

143,39

2009

Vergleichswert

95,00

Zielwert

59,00

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Strom-Verbrauch pro m²

40

80
kWh

31,369

2005

37,577

2006

49,765

2007

62,518

2008

41,618

2009

Vergleichswert

18,000

Zielwert

11,000

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Wasser-Verbrauch pro m²

200

400
l

184,36

2005

173,49

2006

187,80

2007

220,28

2008

250,55

2009

Vergleichswert

156,00

Zielwert

79,00

Wert Schätzwert

 
 
Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 152,28 140,21 120,78 124,58 143,39 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 31,369 37,577 49,765 62,518 41,618 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 184,36 173,49 187,80 220,28 250,55 l/m² 
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Nutzungsart Verwaltungsgebäude Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

95,000 59,000 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 18,000 11,000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 156,00 79,00 l/m² 
 

Kosten (brutto) 
07 Palais Rohan:

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

7.500

15.000
EUR

7.982

2005

9.515

2006

7.902

2007

7.822

2008

11.102

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Strom-Bruttokosten

7.500

15.000
EUR

4.682

2005

5.618

2006

7.213

2007

10.980

2008

7.697

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Wasser-Bruttokosten

7.500

15.000
EUR

662

2005

604

2006

703

2007

822

2008

979

2009

Wert Schätzwert

 
 

07 Palais Rohan:
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

10.000

20.000
EUR

13.326

2005

15.737

2006

15.818

2007

19.624

2008

19.778

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Gesamt-Bruttokosten

10.000

20.000
EUR

12.984

2005

14.931

2006

14.751

2007

18.888

2008

18.619

2009

Wert Schätzwert

 
 
Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 7,640 8,709 6,835 7,086 9,943 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

7,982 9,515 7,902 7,822 11,102 T EUR 

Strom 4,682 5,618 7,213 10,980 7,697 T EUR 
Wasser 0,662 0,604 0,703 0,822 0,979 T EUR 
Gesamt 12,984 14,931 14,751 18,888 18,619 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

13,326 15,737 15,818 19,624 19,778 T EUR 

 
 

Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

56,1% Wärme

38,9% Strom

4,9% Wasser

Kostenverteilung 2009

53,4% Wärme

41,3% Strom

5,3% Wasser
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Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 5,7604 7,4572 7,1894 6,9000 8,5085 Cent/kWh 
Strom 16,402 16,429 15,928 19,300 20,324 Cent/kWh 
Wasser 3,9449 3,8262 4,1156 4,1007 4,2939 EUR/m³ 
 

Emissionen 
07 Palais Rohan:

Wärme-Emissionen (bereinigt)

20

40
t

33,812

2005

31,132

2006

26,818

2007

27,661

2008

31,838

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Strom-Emissionen

20

40
t

18,070

2005

21,646

2006

28,666

2007

36,012

2008

23,973

2009

Wert Schätzwert

 
 

07 Palais Rohan:
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

40

80
t

51,882

2005

52,777

2006

55,485

2007

63,673

2008

55,811

2009

Wert Schätzwert

07 Palais Rohan:
Gesamt-Emissionen

40

80
t

50,431

2005

50,141

2006

51,864

2007

61,070

2008

52,487

2009

Wert Schätzwert

 
 
CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 32,361 28,496 23,198 25,058 28,514 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

33,812 31,132 26,818 27,661 31,838 t 

Strom 18,070 21,646 28,666 36,012 23,973 t 
Gesamt 50,431 50,141 51,864 61,070 52,487 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

51,882 52,777 55,485 63,673 55,811 t 

 
 

Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

57,0% Wärme

43,0% Strom

Emissionsverteilung 2009

54,3% Wärme

45,7% Strom  
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spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 35,562 31,314 25,492 27,536 31,334 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

37,156 34,211 29,471 30,397 34,987 kg/m² 

Strom 19,857 23,787 31,502 39,574 26,344 kg/m² 
 
 
Anmerkungen zum Objekt: 

Strom 
Der Stromverbrauchskennwert liegt deutlich über dem Vergleichswert. In 2009 sank der Verbrauch 
wieder auf die Werte von 2005/2006. Dies liegt vor allem an der Nutzungsänderung durch die 
Fertigstellung des Rathausumbaus.  
 

Wärme 
Im Bereich Wärme ist durch die Inbetriebnahme des Proberaums und des Öffentlichen WC’s ein 
Anstieg gegenüber 2008 zu verzeichnen, der aber immer noch unter den Werten von 2005/2006 
liegt.  

Wasser 
Der Wasserverbrauchskennwert stieg durch die Inbetriebnahme des Öffentlichen WC’s an. Hier 
sollten Spararmaturen eingebaut werden, um unkontrollierten Wasserverbrauch zu vermeiden.  
 

Anlagentechnik 
Die Anlagentechnik befindet sich in einem guten Zustand.  
 

Organisation 
Der Hausmeister Herr Wirtner betreut die Anlagen sehr gut. 
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3.8 Jahresbericht für 08 Vereinshaus Ettenheim 
Stand: 31.12.2009 
 
Kurzbezeichnung: Obj. 08 
Adresse: Westliche Ringstraße 31 
  77955 Ettenheim 
 
Baujahr: 1811 
 

Konfiguration ab 01.01.2004  
Wetterstation: Ohlsbach GT20 
Nutzungsart: Vereinshaus 
Renovierungszustand:   
Heizungssystem:   
 
Beheizbare Bruttogrundfläche: BGFE 721 m² 
 
Zähler Zählernummer(n)  Energieträger Tarif 
1.1 Gaszähler 
Vereinshaus 

108 065, 
11062505 

Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Vereinshaus 
Heizung 

1.2 Gaszähler ehem. 
Lokal 

151 488 Erdgas-Heizwert VDI 
3807 

badenova, Museum 
Vereinshaus WW 

2.1 Stromzähler EG 110 89 431 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.2 Stromzähler KG 200 03 425 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.3 Stromzähler 1. OG 111 85 965 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.4 Stromzähler 2.OG 111 85 963 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.5 Stromzähler 3. OG 111 85 962 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.6 Stromzähler DG 111 85 964 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
2.7 Stromzähler allg. 111 85 676 Strommix-BRD EnBW, <neuer Tarif> 
3.1 Wasserzähler 
Vereinshaus 

42 188,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

3.2 Wasserzähler 
Museumsraum 

42 204,  Leitungswasser (kalt) EnBW, <neuer Tarif> 

 

Energieverbrauch 
08 Vereinshaus Ettenheim:

Wärme-Verbrauch (bereinigt)

75

150
MWh

122,04

2005

120,03

2006

114,71

2007

116,75

2008

106,02

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Wärme-Verbrauch (bereinigt)

20

40
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  
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Verbrauch 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 116,80 109,87 99,22 105,76 94,95 MWh 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

122,04 120,03 114,71 116,75 106,02 MWh 

 
 

08 Vereinshaus Ettenheim:
Strom-Verbrauch

10

20
MWh

8,351

2005

10,636

2006

14,034

2007

18,941

2008

9,684

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Strom-Verbrauch

2

4
MWh

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

 
Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Strom 8,351 10,636 14,034 18,941 9,684 MWh 
 
 

08 Vereinshaus Ettenheim:
Wasser-Verbrauch

75

150
m³

55,16

2005

64,31

2006

68,32

2007

79,21

2008

144,00

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Wasser-Verbrauch

75

150
m³

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2008 2008, geschätzt
2009 2009, geschätzt  

            Hoher Wasserverbrauch im August 09 wegen defekter WC-Spülung. 

Verbrauch  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wasser 55,16 64,31 68,32 79,21 144,00 m³ 
 
 

Verbrauchskennwerte 
08 Vereinshaus Ettenheim:

Wärme-Verbrauch pro m² (bereinigt)

100

200
kWh

169,26

2005

166,47

2006

159,10

2007

161,92

2008

147,04

2009

Vergleichswert

83,00

Zielwert

46,00

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Strom-Verbrauch pro m²

20

40
kWh

11,583

2005

14,751

2006

19,465

2007

26,270

2008

13,431

2009

Vergleichswert

8,000

Zielwert

4,000

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Wasser-Verbrauch pro m²

100

200
l

76,50

2005

89,20

2006

94,75

2007

109,86

2008

199,72

2009

Vergleichswert

120,00

Zielwert

80,00

Wert Schätzwert
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Verbrauchskennwerte 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert 169,26 166,47 159,10 161,92 147,04 kWh/m² 
Stromverbrauchskennwert 11,583 14,751 19,465 26,270 13,431 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert 76,50 89,20 94,75 109,86 199,72 l/m² 
 
 
Nutzungsart Vereinshaus Vergleichswert  Zielwert  Einheit 
Wärmeverbrauchskennwert (bereinigt) 
(BGFE): 

83,000 46,000 kWh/m² 

Stromverbrauchskennwert (BGFE): 8,0000 4,0000 kWh/m² 
Wasserverbrauchskennwert (BGFE): 120,00 80,00 l/m² 
 

Kosten (brutto) 
08 Vereinshaus Ettenheim:

Wärme-Bruttokosten (bereinigt)

5.000

10.000
EUR

7.142,90

2005

8.080,70

2006

8.254,15

2007

8.094,04

2008

8.805,32

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Strom-Bruttokosten

5.000

10.000
EUR

1.370,58

2005

1.903,81

2006

2.011,40

2007

3.516,00

2008

1.885,00

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Wasser-Bruttokosten

5.000

10.000
EUR

207,39

2005

264,74

2006

166,72

2007

323,00

2008

618,00

2009

Wert Schätzwert

 
 

08 Vereinshaus Ettenheim:
Gesamt-Bruttokosten (bereinigt)

7.500

15.000
EUR

8.721

2005

10.249

2006

10.432

2007

11.933

2008

11.308

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Gesamt-Bruttokosten

7.500

15.000
EUR

8.414

2005

9.565

2006

9.318

2007

11.171

2008

10.389

2009

Wert Schätzwert

 
 
Kosten (absolut, brutto) 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 6,836 7,397 7,140 7,332 7,886 T EUR 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

7,143 8,081 8,254 8,094 8,805 T EUR 

Strom 1,371 1,904 2,011 3,516 1,885 T EUR 
Wasser 0,207 0,265 0,167 0,323 0,618 T EUR 
Gesamt 8,414 9,565 9,318 11,171 10,389 T EUR 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

8,721 10,249 10,432 11,933 11,308 T EUR 
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Kostenverteilung (witterungsbereinigt) 2009

77,9% Wärme

16,7% Strom

5,5% Wasser

Kostenverteilung 2009

75,9% Wärme

18,1% Strom

5,9% Wasser

 
 
Durchschnittliche Energiepreise 
(brutto) 

2005 2006 2007 2008 2009 Einheit 

Wärme 5,8530 6,7323 7,1957 6,9330 8,3054 Cent/kWh 
Strom 16,412 17,900 14,332 18,563 19,465 Cent/kWh 
Wasser 3,7600 4,1164 2,4404 4,0777 4,2917 EUR/m³ 
 

Emissionen 
08 Vereinshaus Ettenheim:

Wärme-Emissionen (bereinigt)

20

40
t

29,778

2005

29,287

2006

27,989

2007

28,486

2008

25,869

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Strom-Emissionen

20

40
t

5,286

2005

6,732

2006

8,884

2007

11,989

2008

6,130

2009

Wert Schätzwert

 
 

08 Vereinshaus Ettenheim:
Gesamt-Emissionen (bereinigt)

30

60
t

35,064

2005

36,019

2006

36,873

2007

40,476

2008

31,999

2009

Wert Schätzwert

08 Vereinshaus Ettenheim:
Gesamt-Emissionen

20

40
t

33,786

2005

33,540

2006

33,094

2007

37,795

2008

29,298

2009

Wert Schätzwert

 
 
CO2-Emissionen, absolut  2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 28,500 26,807 24,210 25,806 23,168 t 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

29,778 29,287 27,989 28,486 25,869 t 

Strom 5,286 6,732 8,884 11,989 6,130 t 
Gesamt 33,786 33,540 33,094 37,795 29,298 t 
Gesamt 
(witterungsbereinigt) 

35,064 36,019 36,873 40,476 31,999 t 
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Emissionsverteilung (witterungsbereinigt) 2009

80,8% Wärme

19,2% Strom

Emissionsverteilung 2009

79,1% Wärme

20,9% Strom

 
 
spezifische Emissionen 2005 2006 2007 2008 2009 Einheit  
Wärme 39,528 37,181 33,579 35,791 32,133 kg/m² 
Wärme 
(witterungsbereinigt) 

41,300 40,620 38,820 39,509 35,879 kg/m² 

Strom 7,332 9,338 12,321 16,629 8,502 kg/m² 
 
Anmerkungen zum Objekt: 

Strom 
Der Vergleichswert für Strom liegt über dem Vergleichswert ähnlicher Gebäude. In 2009 hat der 
Verbrauch im Vergleich zu 2008 deutlich abgenommen. Er liegt unter dem Wert von 2006. Dies ist, 
wie beim Palais Rohan, auf die Fertigstellung des Rathausumbaus zurückzuführen. 
 

Wärme 
Der Kennwert für Wärme liegt ebenfalls über dem Vergleichswert. Dennoch konnte in den letzten 
Jahren ein kontinuierlicher Rückgang verzeichnet werden.  
 

Wasser 
Der Wasserverbrauchskennwert liegt aufgrund einer im August 2009 durchlaufenden 
Toilettenspülung deutlich über dem Zielwert.  
 

Anlagentechnik 
Die Anlagentechnik befindet sich in einem ordentlichen Zustand.  
 

Organisation 
Der Hausmeister Herr Wirtner betreut die Anlagen sehr gut.  
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4. Anhang: 
 
4.1 ALLGEMEINES 
 
Der Energiebericht erfasst die Verbräuche aller einbezogenen kommunalen Gebäude und 
Einrichtungen (Objekte). Er gibt einen Überblick über den Verbrauch der Energieträger 
(z.B. Strom, Erdgas), unterschieden in die jeweilige Verwendung („Licht+Kraft“ und 
„Wärme“) und die dadurch entstandenen Energiekosten. Zusätzlich sind der 
Trinkwasserverbrauch und die damit verbundenen Kosten aufgeführt. 
 
Der Energiebericht ist damit ein Werkzeug, um den Energieverbrauch langfristig zu 
kontrollieren und darüber hinaus Energiesparmaßnahmen vorzubereiten. 
 
Durch den Vergleich des aktuellen Berichtsjahres mit dem Vor- bzw. Basisjahr wird die 
Entwicklung des Energieverbrauchs dokumentiert. Damit liegt eine gute Datengrundlage 
vor, um Entscheidungen, über notwendige Einsparmaßnahmen zu treffen bzw. deren 
Wirksamkeit zu überprüfen.  
 
Ziele des Energieberichts 
 
Mit dem vorliegenden Energiebericht sollen folgende Ziele verfolgt werden: 
 
·  Erarbeitung eines einheitlichen Informations- und Kontrollinstrumentes für die 

Verwaltung, 

·  Übersichtliche nachvollziehbare Darstellung und Bewertung der Verbräuche, der 
Verbrauchskosten und der verbrauchsbedingten Umweltauswirkungen (Emissionen), 

·  Darstellung der Schwachstellen im Gebäudebestand, 

·  Ableitung von Verbesserungen im organisatorischen und investiven Bereich. 
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4.2 Grundlagen und Definitionen 
 
4.2.1 Berechnungsgrundlagen 
 
Umrechnungsfaktoren für die Bestimmung der Energiev erbräuche 
 
Um den Energieverbrauch bei unterschiedlichen Energieträgern vergleichbar zu machen, 
müssen diese auf eine gemeinsame Mengenbasis bezogen werden. Als gemeinsame 
Basis eignet sich die Einheit „Kilowattstunde“ [kWh], also die Menge der Energie. In der 
folgenden Tabelle sind die Energiewerte - Umrechnungsfaktoren - der einzelnen 
Energieträger aufgeführt. 
 
Umrechnungsfaktoren von Mengeneinheiten verschieden er  
Energieträger in [kWh]: 

Energieträger Mengeneinheit   Heizwert* 

 Strom  kWh           1 kWh/kWh 

 Heizöl  Liter         10 kWh/Liter 

 Erdgas  kWhHu 1 kWh/kWhHu 

 
 
Berechnungsgrundlagen der Energie- und Wasserverbrä uche 
 
Um Energie- und Wasserverbrauch von Gebäuden unterschiedlicher Größe - in 
verschiedenen Regionen gelegen - vergleichbar zu machen, ist es notwendig, diese 
standardisiert zu erfassen und auszuwerten.  

Energieverbrauchswerte werden nach dem tatsächlich gemessenen Verbrauch berechnet. 
Die in den folgenden Abschnitten dargestellten Formeln dienen zur Berechnung der 
Energieverbrauchswerte und entsprechen der in der VDI-Richtlinie 
„Energieverbrauchskennwerte für Gebäude“ (VDI 3807)  gegebenen Empfehlung. 
 
 
Korrektur des Strom- und Wasserverbrauchs auf den B ezugszeitraum 
 
Alle im Bericht angegebenen Energieverbrauchswerte für Licht- und Kraftstrom sowie 
Wasser werden, um vergleichbar zu sein, auf einen festen Bezugszeitraum - 
Kalenderjahr  - umgerechnet. Die Umrechnung erfolgt linear anhand folgender Gleichung: 
 

E E
365
z

v Vg
v

= × ,              wobei gilt: 

 
EV  bereinigter Energieverbrauch in kWh 

EVg gemessener Energieverbrauch in kWh 

zV  Anzahl der Tage, an denen der Energieverbrauch gemessen wurde 
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Witterungsbedingte Bereinigung des Heizenergieverbr auchs 
 
Um eine Vergleichbarkeit zu schaffen, muss auch der Wärmeenergieverbrauch normiert 
werden. Die witterungsbedingte Korrektur erfolgt anhand der Größe „Gradtagszahlen“, die 
ein Maß für den Wärmebedarf darstellt. Sie erfolgt nach der Gleichung 
 

20
G

G
EE 20m

VgVH ×= ,               wobei gilt: 

 
EVH bereinigter Energieverbrauch in kWh 

EVg gemessener Energieverbrauch in kWh 

G20m mittlere Gradtagszahlen des Ortes in Kelvin * d 

G20 tatsächliche Gradtagszahlen im Messzeitraum des Ortes 
  in Kelvin * d 

 
4.2.2   Verbrauchskennwerte 

Energieverbrauchskennwerte dienen als Maß für die Höhe des Energieverbrauchs von 
Gebäuden und Einrichtungen. Im Vergleich mit gleichartig genutzten Objekten lässt sich 
damit eine energiebezogene Einstufung der Gebäude/Einrichtungen vornehmen. 
 
Voraussetzung für die Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist: 

·  Klassifizierung der Gebäude / Einrichtung und Zuordnung einer eindeutigen Nutzung 

bezogen auf eine dazugehörige Fläche und 

·  die Verwendung von bereinigten Energieverbräuchen. 

 
Berechnung des Stromverbrauchskennwerts 
 
Der Stromverbrauchskennwert berechnet sich anhand folgender Gleichung: 
 

e
E
A

VS

VS

E

= ,                     wobei gilt: 

 

eVS Stromverbrauchskennwert in kWh/(m2a) 

EVS bereinigter Stromverbrauch in kWh/a 

AE  Energiebezugsfläche in m2 
 
 
Berechnung des Heizenergieverbrauchskennwerts 
 
Der Heizenergieverbrauchskennwert berechnet sich anhand folgender Gleichung: 
 



 
 

Energiebericht 2009 Stadt Ettenheim Seite 61 von 65

e
E
A

VH

VH

E

= ,                     wobei gilt: 

 

eVH Heizenergieverbrauchskennwert in kWh/(m2a) 

EVH bereinigter Wärmeverbrauch in kWh/a 

AE  Energiebezugsfläche in m2 
 
Berechnung des Wasserverbrauchskennwerts 
 
Der Wasserverbrauchskennwert berechnet sich anhand folgender Gleichung: 
 

v
V
A

VW

VW

E

= ,                     wobei gilt: 

 

vVW Wasserverbrauchskennwert in m3/(m2a) 

VVW auf ein Jahr hochgerechneter Wasserverbrauch in m3/(m2a) 

AE  Bezugsfläche in m2 
 
4.2.3   Kosten 

 
Bei der Berechnung der Kosten für den Verbrauch der verschiedenen Energieträger 
müssen die unterschiedlichen Lieferbedingungen berücksichtigt werden.  
 
Strom, Wasser und Erdgas (Ausnahme: Flüssiggastank) werden kontinuierlich geliefert 
und abgerechnet. Anhand geeigneter Zähler oder anhand der Abrechnungen lässt sich der 
Verbrauch pro Zeitintervall dieser Energieträger leicht bestimmen.  
 
Bei Heizöl werden im Gegensatz dazu in regelmäßigen oder auch unregelmäßigen 
Abständen entsprechende Mengen zu einem bestimmten Preis bestellt und eingelagert. 
Der Verbrauch lässt sich anhand von Füllstandsmessern ermitteln. In Fällen in denen 
bisher keine Füllstandsmessung erfolgt, sollte eine Messung vorgesehen werden. Wird 
keine Verbrauchsmessung durchgeführt, so wird er näherungsweise anhand der 
vorliegenden Datenbasis (z.B. den vorliegenden Rechnungen für die Öllieferungen) 
bestimmt. 
 
Die Verbrauchskosten werden anhand der gemessenen bzw. bestimmten 
Verbrauchswerte und der im jeweils letzten gültigen Versorgungsvertrag getroffenen 
Preisvereinbarungen - oder bei Einzellieferungen - anhand des letzten für den 
Energieträger bezahlten Preises berechnet. 
 
4.2.4   Emissionen 

Allgemeines 
 
Die Bereitstellung von Heizenergie beim Verbraucher erfolgt oft unmittelbar (z.B. bei einer 
Gastherme) aber auch mittelbar (z.B. bei Fernwärme) durch die Verbrennung fossiler 
Energieträger. Damit verbunden ist die Freisetzung von Verbrennungsrückständen wovon 
hier CO2 sowie die wichtigsten Vertreter aus dem Bereich der „klassischen“ 



 
 

Energiebericht 2009 Stadt Ettenheim Seite 62 von 65

Luftschadstoffe berücksichtigt werden. Die mit der Verbrennung verbundenen Emissionen 
sind für die einzelnen Energieträger unterschiedlich, woraus folgt, dass die Wahl des 
Energieträgers eine zunehmend wichtigere Rolle bei der Minimierung von Emissionen 
spielt. 
 
Berechnungsgrundlage der Emissionsangaben 
 
Die in der folgenden Tabelle angegebenen Werte berücksichtigen neben der bei der 
Verbrennung freigesetzten Mengen der jeweiligen Stoffe auch die Emissionen, die durch 
Förderung und Transport der Energieträger entstehen (vorgelagerte bzw. indirekte 
Emissionen).  

Emissionswerte in kg pro MWh eingesetzter Energie (Quelle GEMIS4.5 Januar 2009): 

 Energieträger CO2  Äquivalent 
g/kWhEnd 

 Erdgas 244 

 Heizöl 302 

 Pellet 41 

 Strommix BRD 633 

.
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4.3   Erfassung und Auswertung der Daten  
 
 
Methodik der Datenerfassung 
Die Erfassung der Verbrauchsdaten (z.B. der Zählerstände) erfolgt monatlich mit Hilfe von 
vorgefertigten Formularen.  
Die Erfassung der Objektdaten (z.B. beheizte Bruttogrundfläche, Zählerstandort, etc.) 
erfolgt im Rahmen der ersten Begehungen.  
 
 
Beurteilung der Verbrauchswerte 
Neben der Darstellung der Verbräuche und den damit verbundenen Kosten werden im 
vorliegenden Energiebericht auch Verbrauchskennwerte ausgewiesen. 
Verbrauchskennwerte bieten die Möglichkeit einer ersten Beurteilung der kommunalen 
Objekte hinsichtlich ihres Energieverbrauchs. Damit lassen sich bei Sanierungsvorhaben 
Prioritätenlisten erstellen sowie die Energie- und Kostenersparnisse nach erfolgter 
Sanierung nachweisen. 

 

Durch die im Energiebericht dargestellten Vergleichsdiagramme kann die aktuelle 
Verbrauchssituation der Liegenschaft im Vergleich zu dem von Liegenschaften mit 
gleicher Nutzung auf einfache Weise erfasst werden. Als Datengrundlage für die 
Vergleichskennwerte  wurde der Forschungsbericht „Energie- und 
Wasserverbrauchskennwerte von Gebäuden in der Bundesrepublik Deutschland“ der 
Firma ages GmbH, Münster herangezogen. In der angegebenen Studie wurden 
Kennzahlen für mehr als 7200 Einrichtungen verschiedener Gebäudegruppen ermittelt und 
zusammengefasst.  
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Beispielhaft ist nachfolgend ein Häufigkeitsdiagramm der Heizenergieverbrauchskennwerte der 
Gebäudegruppe  „Schulen mit Turnhallen“ dargestellt. Die zugrunde liegenden Daten sind dem 
zuvor erwähnten Forschungsbericht der Firma ages GmbH, Münster entnommen. 
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Heizenergiekennwert in [kWh/(m 2a)

 
Anzahl der Gebäude: 118 

Mittelwert:   92 kWh/(m2 a) 

Unteres Quartilsmittel: 61 kWh/(m2 a) 

Standardabweichung: 37 kWh/( m2a) 

Flächendurchschnitt: 7.690 m2 

 
Der untere Quartilsmittelwert  ergibt sich als arithmetisches Mittel der unteren 25% aller 
Verbrauchsdaten (Gebäude mit den niedrigsten Energieverbräuchen) der aufsteigend sortierten 
Kennwerte einer Gebäudegruppe. Dieser Wert wird im Bericht als Zielwert festgelegt.  
Der Mittelwert  (arithmetisches Mittel) errechnet sich aus: Summe der Einzelwerte deren Mittelwert 
bestimmt werden soll, geteilt durch die Anzahl der berücksichtigten Einzelwerte. 
Der Modalwert  ist der am häufigsten vorkommende Wert bei den Vergleichsliegenschaften. Er 
dient als Vergleichswert .  
Die Standardabweichung  ist ein Maß dafür, wie weit die jeweiligen Werte um den Mittelwert 
(Durchschnitt) streuen. Auf der Basis dieser, für die verschiedenen Gebäudearten ermittelten 
Häufigkeitsverteilungen Verbrauchskennzahlen, erfolgt die im Energiebericht vorgenommene 
Einstufung der Ist-Verbrauchskennwerte.  
Der Ist-Wert  stellt den im Berichtsjahr ermittelten Verbrauchswert für die verschiedenen Bereiche 
(Strom, Wärme und Wasser) dar. 
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4.4   Glossar 
 
Basisjahr: Jahr der erstmaligen Erfassung der Verbrauchswerte mit dem derzeitigen 
Gebäudezustand. Das Basisjahr dient als Vergleichsmöglichkeit für die Folgejahre. 
Bezugsgröße: Die Bezugsgrößen (z.B. kWh/m2 oder m3/m2) dienen dazu, Einrichtungen 
gleicher Nutzung aber unterschiedlicher Größe miteinander vergleichen zu können. Sie 
sind von der Nutzung abhängig. Die zu Ihrer Berechnung herangezogene Gebäudefläche 
„Bezugsfläche“ ist die „Beheizte Bruttogrundfläche“ entsprechend der in der VDI-Richtlinie 
(VDI 3807) gegebenen Empfehlung wird sie aus der Bruttogrundfläche des Gebäudes 
abzüglich der unbeheizbaren Bruttogrundfläche ermittelt. 
Emission  (lateinisch: emittere, aussenden) bezeichnet den Austritt von Schadstoffen in 
Luft, Boden und Gewässer, aber auch von Lärm und Erschütterungen und zwar an der 
Quelle. 
Endenergie: Vom Verbraucher bezogene Energieform, meist Sekundärenergie, z.B. 
Elektrizität aus dem öffentlichen Stromnetz. 
Gebäude/Einrichtung: Bezeichnet ein kommunales Gebäude oder Gebäudeteil, dem 
eine eindeutige Nutzung zugeordnet werden kann. Ein(e) Gebäude/Einrichtung ist 
beispielsweise eine Sporthalle, ein Schwimmbad oder ein Schulgebäude. Sie stellt die 
kleinste erfasste Einheit eines Objektes dar. 
Kilowattstunde  [kWh]: Einheit bzw. Maß für die geleistete Arbeit (Heizwärme, Licht 
usw.). 
Kohlendioxid (CO 2): Farb- und geruchlose Gas das bei der Verbrennung fossiler 
Brennstoffe (z.B. Erdgas, Erdöl oder Kohle) freigesetzt wird. Kohlendioxid gilt als 
wichtigster Vertreter der Treibhausgase, die zur Verstärkung des natürlichen 
Treibhauseffektes und der damit verbundenen globalen Erwärmung beitragen. 
Kohlenmonoxid (CO): Geruchloses Gas, das bei unvollständiger Verbrennung fossiler 
Brennstoffen (z.B. Erdgas, Erdöl oder Kohle) in Motoren u. Feuerungsanlagen freigesetzt 
wird. Eingeatmetes CO blockiert die Sauerstoffaufnahme in der Lunge und führt je nach 
eingeatmeter Menge zu Kopfschmerz, Schwindel und Übelkeit. Werden größere Mengen 
eingeatmet, kann dies zum Tode führen.  
Nutzung: Bezeichnet das Maß für die Beurteilung und Klassifizierung der Energie- und 
Wasserverbräuche in kommunalen Objekten. Durch die Nutzung kann kommunalen 
Objekten eine charakteristische Benutzung zugeordnet werden. Damit lassen sich 
Energieverbräuche unterschiedlicher Objekte kategorisieren und damit sinnvoll 
untereinander vergleichen. 
Objekt: Ein Objekt fasst ein oder mehrere Gebäude/Einrichtungen zu einer - auf den 
Energie- und Wasserverbrauch bezogenen - Gesamtheit zusammen. Dafür ist es 
erforderlich, dass den Einrichtungen separat oder gemeinsam eindeutige 
Energieverbrauchswerte für Licht+Kraftstrom, Wärme und Wasser zugeordnet werden 
können (z.B. ein Schulzentrum bestehend aus Grund- und Hauptschule, Turnhalle und 
Sportplatz). 
Verbrauchskennwert: [kWh/m²a bzw. m³/m²a]: Der Verbrauchskennwert ist ein 
Sammelbegriff für die flächenbezogenen Kennwerte eines Gebäudes. Er wird aus dem 
Energieverbrauch (Brennstoff, Wärme, elektrische Energie) und Wasserverbrauch eines 
Jahres ermittelt.  
BGFE:  beheizbare Bruttogrundfläche  


